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Das Territorialmuseum in 

Babenhausen 

Der achte Jahrgang der Offenen Schule besuchte 

im Oktober 2018 das Territorialmuseum von 

Babenhausen, um sich über die Geschichte der 

Stadt zu informieren.  

Einige der Ergebnisse sollen hier vorgestellt 

werden wie beispielsweise Christian Kupferberg 

oder der Hölzerlipps. Beide sind Personen der 

Stadtgeschichte von Babenhausen. 

 

 

 

 

 

Hölzerlipps 

Georg Philipp Lang, genannt Hölzerlipps, aus den nassauischem Roth am Berg, war der 

Anführer einer gleichnamigen Diebesbande. Philipp hat den Namen Hölzerlipps durch seine 

ehemalige Tätigkeit als Fertiger von Holzspielzeug und er Abkürzung seines Namens (Lipps-

Phillip) erhalten. Er wurde nach einem Überfall auf eine Kutsche verhaftet und in Heidelberg 

hingerichtet. Er galt als der Grausamste und Boshafteste, der seinem eigenen Zorn nicht 

dämpfen konnte und eine ausgezeichnete Überlegenheit zeigte. 

 

Christian Kupferberg  

Der Name ist eng mit Babenhausen verbunden. Er war der Sohn des großherzoglichen 

Distrikt-Steuereinnehmers Joseph Kupferberg. Er begann 1843 eine Ausbildung als 

Exportkaufmann. Er bekam eine ein Jahr lange Haftstrafe, da er beim Duell mit einem 

preußischen Dragoner-Leutnant diesen tötete. Warum? Weil der Leutnant hatte seine Braut 

beleidigt. Duelle mit echten Waffen waren verboten. 

 


